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Grußwort des Münchner Oberbürgermeisters

Kaum sind die spektakulären Feierlichkeiten rund um das Jubiläum „200 Jahre
Oktoberfest“ vorbei, beginnt am 11. 11. offiziell schon wieder die Faschingszeit.
Sie lässt sich dennoch ohne Termindruck in vollen Zügen genießen, denn der Fa-
sching dauert 2011 ungewöhnlich lang: Aschermittwoch ist diesmal erst am
9. März! Das kommt gerade dem Münchner Fasching auch von der Witterung her
sehr entgegen. Schließlich spielt sich das närrische Treiben in unserer Stadt immer
mehr unter freiem Himmel ab, der Straßenfasching ist längst zum Publikumsrenner
geworden. Ein erster Höhepunkt wird hier sicher wieder der Faschingszug durch
München, den die Damischen Ritter am 27. Februar 2011 veranstalten. Und eine
Woche später wird dann drei Tage lang in der Innenstadt „München Narrisch“ gefei-
ert mit dem zum Kult gewordenen, berühmten Tanz der Marktfrauen am Faschings-
dienstag auf dem Viktualienmarkt.

Auch sonst ist wieder jede Menge los, in den großen Ballsälen der Stadt genauso
wie in
den einzelnen Stadtvierteln. Dafür sorgen schon unsere Faschingsgesellschaften
und ihre engagierten Mitglieder, deren ehrenamtliche Leistungen immer wieder viel
Respekt und Anerkennung verdienen. Dem Faschingsclub Laim danke ich daher
sehr herzlich, dass er mit eigenen Veranstaltungen und mit seinen Auftritten wie
beispielsweise beim Faschingstreiben am Laimer Anger auch heuer den Laimer
und Münchner Fasching in glänzender Weise bereichern wird. Seinem diesjährigen
Prinzenpaar wünsche ich dazu eine erfolgreiche Regentschaft und uns allen einen
in jeder Hinsicht vergnüglichen und narrisch schönen Fasching 2011.
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Grußwort der Laimer Stadträtin

Liebe Mitglieder des Faschingsclubs Laim,

liebe Laimerinnen und Laimer,

die „fade“ Zeit ist vorbei und endlich beginnt ab 11.11 wieder die Faschingszeit.

Dass der Fasching auch vor Laim nicht Halt macht und insbesondere unserem
Stadtteil ein munteres, jährliches Faschingstreiben beschert, ist alleine ihr Ver-
dienst. Auch wenn der Laimer Faschingsclub mit vielen Vorbereitungstreffen, um
die Faschingsaktivitäten zu planen und zu organisieren, höchstwahrscheinlich das
ganze Jahr beschäftigt ist. Der Erfolg zeigt sich, da ihre Aufführungen und Tänze,
weit über die Stadtteilgrenzen und sogar über die Stadtgrenzen hinaus bekannt
sind und uns immer wieder aufs Neue faszinieren und zum Feiern bewegen.

Insbesondere möchte ich mich bei Ihnen als einen der aktivsten Laimer Vereine für
ihren ständigen Einsatz und ihr fast tägliches Engagement für Laim bedanken. Sie
tragen auch über den Fasching hinaus dazu bei, dass sich in Laim etwas rührt und
wir Laimerinnen und Laimer „zamkommen“ und auch „zamwachsen.“ So ist es für
Sie nicht nur selbstverständlich an Laimer Veranstaltungen dabei zu sein, sondern
auch diese mitzugestalten! Und das macht sie auch als Verein aus, dass sie Ihren
Zusammenhalt und ihre Stärke als Verein auf die Laimer Bevölkerung übertragen.

Ich wünsche der Prinzengarde, dem Männerballett, allen Helferinnen und Helfern
im Hintergrund, vor allem dem Prinzenpaar und der Präsidentin Christine Rygol
gutes Durchhaltevermögen und viele schöne Erinnerungen an eine sicherlich an-
strengende, aber auch erlebnisreiche Zeit. Bewahren Sie sich als Verein immer ihre
fantasiereiche, bürgernahe und humorvolle Art, die Sie als Faschingsverein aus-
macht und wodurch sie ihren Bekanntheitsgrad erreicht haben!

Ich bin schon sehr gespannt auf das neue Prinzenpaar und ihr umfangreiches und
kurzweiliges Programm, was jedes Jahr für Begeisterung sorgt!

Ich freue mich schon auf alle geplanten Aktivitäten, ganz besonders aber auf unser
Laimer Faschingstreiben, das jährlich am Laimer Anger gar nicht mehr wegzuden-
ken ist.

Mit vielen Faschingsgrüßen

Verena Dietl
(Stadträtin der Landeshauptstadt München)
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Grußwort des Laimer BA-Vorstands

Laim kann feiern! Dies zeigten die Laimer in diesem Jahr bei der Stadtteilwoche.
Trotz schlechten Wetters war das Veranstaltungszelt meist bis auf den letzten
Platz besetzt. Die Laimer genossen eine Woche die exzellenten Darbietungen der
Künstler, ließen sich von der Kunst animieren und mitreißen und zeigten im Stadt-
teilprogramm was sie können.

Ein voller Erfolg wurde auch der vom BA organisierte Festzug anlässlich der
110jährigen Eingemeindung Laims zu München. Etwa 30 Vereine und Gruppie-
rungen, selbstverständlich auch der Faschingsclub Laim mit zahlreichen Mitglie-
dern dabei, marschierten mit ihren Fahnen und Bannern unter Trommelwirbel und
Blasmusik vom Laimer Platz über die gesperrte Fürstenrieder Straße zum Laimer
Anger, der zum Bersten voll war.

Laim hat mit den Aktivitäten seiner Vereine das ganze Jahr etwas zu bieten - und
einen großen Teil trägt der Faschingsclub Laim dazu bei.

Winterzeit ist Faschingszeit und in dieser Saison erwartet uns wieder eine lange
närrische Zeit. Es ist schon Tradition in Laim, dass der Faschingsclub am Fa-
schingssamstag ein Riesenprogramm veranstaltet – würde dieses Fest ausfallen,
würde uns etwas fehlen. Jahr für Jahr pilgern die Laimer Narren zum Laimer An-
ger, um mit ihrem Prinzenpaar ausgelassen zu tanzen und zu feiern.

Mit den großartigen Auftritten des Prinzenpaars, der Prinzengarde, dem Männer-
ballett und den Can Can Tänzerinnen bringt der Faschingsclub sommers wie win-
ters Schwung nach Laim. Auch bei den anderen Faschingsgesellschaften in Mün-
chen und Umgebung sind die Laimer Narren anerkannt. Lassen wir uns überra-
schen, welch gutes Händchen die ehrenamtlich Aktiven in diesem Jahr wieder bei
der Auswahl des Programms zeigen.

Der kalte Winter wird sicher wieder heiß.

Der BA 25 dankt den ehrenamtlich tätigen Mitgliedern des
Faschingsclubs für ihre geleistete Arbeit und wünscht dem Faschingsclub Laim
einen erfolgreichen Faschingsverlauf, viel Zulauf und volle Säle bei den Veranstal-
tungen und den Laimer Bürgern viel Spaß und tolle Unterhaltung.

Ihr Josef Mögele
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Grußwort der Präsidentin

Liebe Freunde des Faschingsclub Laim,

das Jahr 2011 hat in seiner Jahreszahl nicht nur als Faschingszahl die 11, son-
dern 2011 bedeutet auch einen langen Fasching.

Am 8. März 2011 ist die Session erst zu Ende. Für uns beginnt der Fasching wie
gewohnt gleich nach Silvester mit der Inthronisation, aber die heiße Phase ist
meistens erst die letzten 4 Wochen bis Faschingsdienstag. Dazwischen haben wir
eine Ruhephase, die aber von den Akteuren gar nicht so gewünscht ist. Denn je-
der möchte ja zeigen, was er erlernt und in stundenlangem Training geübt hat. Die
Planungen fingen ja bereits direkt nach dem letzten Fasching an und das Training
auch schon im Sommer.

So hat der FCL wieder

- eine Prinzengarde mit Gardemarsch und Showteil

- ein Männerballett mit neuem Thema und

- ein neues Prinzenpaar aus den eigenen Reihen
vorzuweisen.

Alle sind mit Elan und neuem Schwung gespannt auf
Sie, als unsere Gäste, unser Publikum, unsere Fans
und Gönner.

Wir sagen schon einmal DANKE für Ihre Unterstützung
und Ihren Applaus.

Ich wünsche Ihnen allen nun viel Spaß mit unserem diesjährigen Programm und
viele abwechslungsreiche und vergnügliche Stunden, mit uns – Ihrem Fa-
schingsclub Laim.

............und sollten Sie einmal im Sommer nach uns Sehnsucht haben, dann
schauen Sie doch mal rum, ob nicht unsere Can Can Mädels – die Wild West
Girls – irgendwo einen Auftritt absolvieren.

Ihre Präsi Christine
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Grußwort des Hofmarschalls

Auch in diesem Jahr darf ich wieder durch das Programm des Faschingsclub Laim
führen.

Ich wäre schon traurig, wenn ich das Mikrofon nicht mehr für Euch halten und mit
Euch plaudern könnte.

Deshalb hoffe ich, dass mir immer die richtigen Worte einfallen. Sollte ich mal was
vergessen, na ja ein kleiner Ratsch übers Mikro mit
Euch, unserem Publikum, nebenbei meine grauen Ge-
hirnzellen anstrengen und dann fällt mir schon wieder
alles ein. (Hoffe ich!)

Viel Spaß liebe Gäste

Eure Hofmarschallin Christine
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Die Geschichte des Faschingsclub Laim e.V.

Nachdem wir nun eine 22jährige Bühnenerfahrung hinter uns haben - ja sogar nun
schon das 23. Jahr - kommt man als eines der Gründungsmitglieder schon ins Grü-
beln. „Na ja…“ würde jetzt vielleicht der ein oder andere sagen und ins Träumen
und Nachdenken kommen. Denn damals am 18. November 1987 war ja doch noch
alles anders.

Da haben sich ca. 20 Leute mit vollem Einsatz hingesetzt und mal so einen Verein
gegründet. Ohne Hintergedanken, geschweige denn, dass der soeben gegründete
Verein so „alt“ werden könnte und sich dabei so viele Menschen kennen-, ja sogar
lieben lernen würden. Sich so viele verschiedene Charaktere begegnen und auch
wieder auseinander gehen würden. Sich Generationen mit der Sache Fasching
befassen und nicht los lassen können.

Es gab Hochs und Tiefs. Nehmen wir nur mal das Männerballett. Da standen sie in
den 90ger Jahren schon auch mal nur zu dritt da, machten nach langem hin und
her einige Männer mobil und schon gings wieder aufwärts. Dafür waren sie im Mil-
lenniumsjahr dann gleich wieder 20 Männer. Ich denke da an die Toreros, die beim
Einmarsch gar nicht mehr aufhören wollten.

Auch bei der Garde, könnte man sagen, sind wir bereits in der angehenden 4ten
Generation. Anfangs standen auch hier schon einmal „nur“ 8 Gardemädels auf der
Bühne und dann gab es wieder Zeiten, da überlegte man, wie man 12 Gardemä-
dels und mehr auf die Bühne bringt.

Zum Glück gab es keine Session, in der wir ohne Prinzenpaar dastanden. Aller-
dings hatten wir schon einige Jahre, da suchten wir bis in den Herbst hinein und
andere, da war die Suche schon im Frühjahr beendet, weil sich gleich nach dem
Kehraus ein neues Prinzenpaar meldete. Wer alles zu den Blaublütlern gehörte,
findet ihr auf einer extra Seite in diesem Heft.

Es gab aber auch noch einige andere „Tanzhighlights“. In den Anfängen des FCL
gab es auch einmal ein Tanzpärchen neben dem Prinzenpaar, dann gab es Einla-
gen eines 3. Tänzers in der Prinzenpaarshow, aber auch ganze, neue Gruppen.
Für sechs Jahre tanzten unsere „Oidn“ über die Showbühne unserer Veranstaltun-
gen. Nachdem sich diese Gruppe bei uns wieder aufgelöst hatte, gründete sich
nach einigen Jahren Pause eine neue Gruppe, die „Wild West Girls“, unsere Can
Can Sommergruppe.

Ja und so überlegt man eben als eines der Gründungsmitglieder und Präsidentin,
was hat der Verein schon alles auf die Bühne & Beine gestellt. Was haben diese
verschiedenen Menschen für einen Spaß gehabt und was werden wir noch alles
bewerkstelligen.

Die Geschichte des Faschingsclub Laim hört aber hier noch nicht auf, sie geht wei-
ter und wird in der Faschingswelt noch einige Akzente setzen. Die Zeiten ändern
sich und der FCL geht mit.

Also auf ins 24. Bühnenjahr - auf geht’s! Und am 18. November 2012 werden wir
25 Jahre alt.
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Unsere Termine im Fasching 2011

Inthronisation
14. Januar 2011
(Kolpinghaus
Hanebergstr. 8)

Frühschoppen
23. Januar 2011
(Hacker-Pschorr-

Bräuhaus
Theresienhöhe 7)

Kinderball
(Kindergartenkinder)

6. Februar 2011
(EDH-Kirche

Terofal/Blumenauerstr.)

Kinderball
(Schulkinder)

13. Februar 2011
(EDH-Kirche

Terofal/Blumenauerstr.)

Faschingsball
4. März 2011

(Augustinerkeller
Arnulfstr. 52)

Faschingstreiben
5. März 2011
(Laimer Anger

Angnes-Bernauer-Str.)
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Eine Auswahl unserer Faschingsorden
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Unsere Adeligengallerie

1987/1988 - Claudia I. & Bernhard I.

1988/1989 - Andrea I. & Rudi I.

1989/1990 - Elke I. & Norbert I.

1990/1991 - Tanja I. & Charly I.

1991/1992 - Uschi I. & Mike I.

1992/1993 - Claudia II. & Robert I.

1993/1994 - Claudia III. & Tommy I.

1994/1995 - Sylvia I. & Lothar I.

1995/1996 - Kerstin I. & Robert II.

1996/1997 - Brigitte I. & Wolfgang I.

1997/1998 - Karin I. & Yogi I.

1998/1999 - Angelika I. & Richard I.

1999/2000 - Christina I. & Lukas I.

2000/2001 - Evelyn I. & Ginesio I.

2001/2002 - Stephanie I. & Marco I.

2002/2003 - Corina I. & Tobias I.

2003/2004 - Sabine I. & Markus I.

2004/2005 - Bettina I. & Helmut I.

2005/2006 - Corinna II. & Florian I.

2006/2007 - Johanna I. & Tobias II.

2007/2008 - Claudia IV. & Michael I.

2008/2009 - Diana I. & Benedikt I.

2009/2010 - Andrea II. & Carsten I.

2010/2011 - Petra I. & Dieter I.
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Rückblick auf den Fasching 2010

Auch im letzten Fasching haben wir wieder viel erlebt.

Wir gingen zu Proklamationen und Inthronisationen anderer Faschingsgesellschaf-
ten, waren bei Empfängen und Prinzenpaartreffen zu finden.

Die komplette Mannschaft absolvierte viele Auftritte bei Faschingsveranstaltungen
verschiedener Vereine, in Alten-Service-Zentren und Altenheimen. Wir waren bei
Großveranstaltungen der Stadt München oder Radiosendern und verschiedenen
Gaststätten.

Außerdem tanzten wir auf unseren eigenen Veranstaltungen, waren bei Gardetref-
fen, feierten mit anderen Gästen und Faschingsgesellschaften den Fasching und
beendeten die Session traditionell mit unserer Prinzenbeerdigung.

Sehen Sie die Fotos hier auf dieser Seite, denn die sagen mehr als meine Worte.
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Unsere Vorstandschaft

Sabine
(Schrift-
führerin)

Reiner
(Schatz-
meister)

Christine
(Präsidentin)

Christina
(Beisitzerin)

Lothar
(Beisitzer)
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Rückblick unseres Prinzenpaares

Ein Diadem, ein wunderschönes Kleid, viel Glitzer, ein Zepter, ein toller Anzug, eine
heiße Garde, ein umwerfendes Männerballett, ein einzigartiger Faschingsclub …
wer kann dazu schon nein sagen???

Wir konnten es nicht und so erlebten wir vier anstrengende, aber wunderschöne
und ereignisreiche Monate. Eine Zeit, die wir sicherlich nie vergessen werden.

Im Faschingsclub lernt man den Fasching von einer ganz anderen Seite kennen;
wir sind überzeugt, von seiner schönsten Seite.

Als Neueinsteiger waren uns nicht nur gewisse Faschingsregeln unbekannt, auch
beim Tanzen hatten wir noch viel Luft nach oben. Man glaubt gar nicht wie schwer
es ist, auf den Takt zu hören, geschweige denn mitzuzählen und dann dazu auch
noch Füße, Hüfte und die Arme zu bewegen. Aber es geht!!! Mit viel Geduld, Aus-
dauer und vor allem unserem Trainer und Choreographen Markus kamen die Fort-
schritte und die Faschingssession konnte beginnen.

Dann kam der große Abend, unsere Inthronisation. Der Saal war voll, die Stimmung
ebenso groß wie die Anspannung. Alles klappte und der erste Auftritt sollte gleich
ein Unikat werden: Denn wie oft schmeißt eine Prinzessin mitten in der Show ihre
Schuhe weg und tanzt einfach weiter? Dieser unabsichtliche Schuhverlust war nicht
nur eine Auflockerung an diesem besonderen Abend, er war auch der Start in
sechs Wochen, in denen wir aus dem Feiern und Tanzen nicht mehr raus gekom-
men sind.

Dabei erlebten wir eine Vielzahl an schönen Auftritten und farbenfrohen Kostümen
und es entstanden einige Freundschaften mit anderen Vereinen. Und das Sammeln
der vielen Orden forderte so manchmal unsere Nackenmuskulatur heraus. Apropos
Orden: Der Empfang aller Prinzenpaare im Rathaus an sich ist ja schon ein absolu-
tes Highlight. Wenn dann aber Herr Oberbürgermeister Christian Ude auch noch
den Faschingsorden der Laimer als den „kreativsten und praktischsten“ hervor
hebt, dann ist das eine besondere Wertschätzung des FCL.

Für Andrea gab es aber noch ein ganz anderes Highlight: Ihre Überraschungsge-
burtstagsparty. Einen Auftritt um Mitternacht erwartend, wurde die Prinzessin vom
Faschingsclub und vielen befreundeten Faschingsvereinen überrascht und ihr
schönster Geburtstag verwirklicht.

Ein Motto hat diesen Fasching im Verein geprägt: Ist die Strumpfhose kaputt oder
vergessen – leiht man sich einfach eine beim Männerballett.

Und Carsten wird wohl in Zukunft bei jedem Flug an wilde Kannibalen und seine
ersten Flugversuche am Tage der Prinzenbeerdigung denken...
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Andrea II. & Carsten I.

Ob bei der Prinzenpaar-Trambahnfahrt, live im Radio, spielend auf Kinderbällen o-
der Open-Air-Auftritten bei Minusgraden... unsere Erlebnisse mit dem Faschingsclub
waren extrem - extrem gut!!! Wir sind froh, dass wir uns durch den Faschingsclub
kennen gelernt haben und dass beim Training und den Vereinsfesten so viele neue
Freundschaften entstanden sind.

Wir möchten uns bei allen bedanken, es war eine wunderschöne Zeit!

Dem neuen Prinzenpaar wünschen wir genauso tolle Erlebnisse und jede Menge
Ausdauer für die super lange Faschingsession 2010/2011.

Euer ehemaliges Prinzenpaar

Andrea II. und Carsten I.
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Rückblick auf den Fasching 2010

Unser Inthronisationsball fand dieses Jahr im Kolpinghaus statt. Hier hatten die Auf-
trittsgruppen eine erhobene Bühne und waren damit für alle Zuschauer besser zu
sehen, als im letzten Jahr im Hacker Pschorr Bräuhaus. Damit gingen wir als Verein
auf die Wünsche unseres treuen Publikums aus den Vorjahren ein.

Nach der Begrüßung der Gäste und Sponsoren durch unseren Hofmarschall und
Präsidentin Christine Rygol, marschierte die Garde für ihren traditionellen Garde-
marsch ein. Die Garde tanzte dieses Jahr in einem knalligen Grün zu fetziger Pop-
musik.

Anschließend wurde unser neues Prinzenpaar Andrea II. und Carsten I. gekrönt. Das
bis dahin amtierende Prinzenpaar Diana I. und Benedict I. betrat zum allerletzten Mal
die Bühne und empfing nach einer kurzen Abtrittsrede das neue Prinzenpaar. Sie
überreichten Diadem und Zepter und wünschten ihnen viel Spaß und Glück und eine
närrische Faschingszeit. Mit der Ordensüberreichung durch Präsidentin Christine
waren Andrea II. und Carsten I. dann unser neues Prinzenpaar 2009/10. Nach ihrer
Antrittsrede und dem traditionellen Prinzenwalzer begann ihre Regentschaft mit dem
offiziellen Sektempfang und Überreichung des neuen FCL-Ordens an befreundete
Prinzenpaare, Faschingsvereine und Sponsoren.

Anschließend zeigte die Garde ihren Showtanz und begeisterte das Publikum wie
immer mit ihrer guten Laune und mitreißenden Musik.
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Rückblick auf den Fasching 2010

Der Höhepunkt einer jeden Inthronisation ist natürlich dann der Auftritt des neuen
Prinzenpaares. Andrea II. und Carsten I., beide im bürgerlichen Leben normaler-
weise keine Tänzer, hatten den Sommer über mit viel Ehrgeiz und Fleiß tanzen
gelernt und ein schönes Programm zu-
sammengestellt. Vor allem aber haben
sie uns mit ihrer sympathischen und
fröhlichen Ausstrahlung begeistert und
am Ende hatten sie aller Herzen auf
ihrer Seite.

Zum Abschluss des Abends war es
dann wie immer Aufgabe unseres Män-
nerballetts, die Stimmung noch einmal
richtig aufzuheizen. Das haben sie auch
dieses Jahr wieder wunderbar hinbekommen, indem sie im Stewardesslook, mit
sexy roten Schühchen und kurzen Röckchen dem Publikum zeigten, dass Tanzen
und Fliegen gar nicht so weit auseinanderliegen.

Zum Abschluss verabschiedete sich der gesamte FCL mit einem Ausmarsch von
seinem Publikum.

Unsere Kinderbälle sind immer aufgeteilt in Kindergartenkinder und Schulkinder.

Aus den Erfahrungen der letzten Jahre macht diese Aufteilung Sinn, zum Wohl der
Kinder und besseren Betreuung unsererseits. Unser Animationsteam sorgt jedes
Jahr dafür, dass die Kinder in tolle Wettbewerbs- und Tanzspiele eingebunden sind
und keine Langeweile aufkommen kann.

Lassen wir ein paar Bilder für sich sprechen und vielleicht dürfen wir ja auch Sie in
der nächsten Session mit Ihren Kindern bei einem unserer Kinderbälle begrüßen,
wenn es wieder heißt: Spielen, Tanzen, Spaß und Gaudi für die Kleinen und ein
entspannter Nachmittag für die Eltern.
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Rückblick auf den Fasching 2010

Der Faschingsball 2009/10 fand dieses Jahr erneut im Hacker Pschorr Bräuhaus
statt und wir hatten wieder eine super Stimmung. Tolle und fantasievolle Kostüme
waren zu sehen und die Band heizte dem Publikum von Anfang an richtig ein.

Selbstverständlich wurde auch hier vom gesamten FCL das komplette Showpro-
gramm gezeigt. Dabei tobte der Saal und wir wurden mit tosendem Applaus belohnt.

Und so verging wie im Fluge unser Faschingsball. Wir möchten uns an dieser Stelle
bei unserem treuen Publikum für die tolle Unterstützung in Form von Applaus und
Zugaberufen ganz herzlichst bedanken.

Wir freuen uns gemeinsam auf das nächste Jahr, wenn es dann wieder heißt:

„Der Fasching mit de Laimer is schee - olé !



26

Rückblick auf den Fasching 2010

Auch in diesem Jahr fand am Abend des Faschingsdienstages unsere traditi-
onelle Prinzenbeerdigung im Pfarrsaal „ Erscheinung des Herrn “ in privater
Atmosphäre statt.

Nach dem letzten offiziellen Auftritt begaben wir uns am Abend dorthin und
es wurde zum letzten Mal mit einem weinenden und einem lachenden Auge
das gesamte FCL Showprogramm – wie jedes Jahr mit einigen lustigen Ein-
lagen der Gruppen – vorgeführt. Das Prinzenpaar nutzte die Gelegenheit,
sich noch einmal beim gesamten FCL-Team zu bedanken. Doch dann kam
der jedes Jahr unvermeidliche Zeitpunkt der Prinzenbeerdigung, mit der jede
Faschingssession beendet wird. In einer sehr unterhaltsamen und kurzweili-
gen Inszenierung musste sich unser Prinz Carsten I. als Flugkapitän bewäh-
ren, was ihm natürlich nicht gelang. Er brachte das Flugzeug dramatisch
zum Absturz und damit war auch das Schicksal seiner Regentschaft endgül-
tig besiegelt und der Fasching vorüber.

Auf in die nächste Session 2010/11 !!!
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Rückblick auf den Fasching 2010
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Die Themen der letzten Jahre

Graziöse Ballerinas

Schulmädchen -
welche Klasse?

süße Riesenbabies

vollbusige Dirndl bauchige Haremsdamen

limbotanzende
Hawaiianerinnen

geizige Schotten

nette Rindviecher

verrüschte und
verstrapste Hausfrauen

flotte Bienen Gebirgsmarine

sexy Badenixen
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Die Themen der letzten Jahre

helfende Kranken-
schwestern

Die Penner des FCL feurige Toreros

Die Mausketiere

Klassic meets Rocktierische Fußballer Flowerpower

feurige StewardessenWikinger

PiratenCowboys
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Wie heißt‘s so schön: „Das verflixte 7. Jahr“. Das konnte man bei uns zum Glück
nicht sagen.

Unser 7. Faschingstreiben war wieder ein großer Erfolg und wurde von zahlreichen
großen und kleinen Gästen besucht.

Mit dem Wetter hatten wir auch Glück und so
konnten wir mit dem AK-Team nach fast einjäh-
riger Vorbereitung am Faschingssamstag,
13.02.2010 um 7.00 Uhr früh mit dem Aufbau
beginnen. Um 9.00 Uhr fuhr der große LKW mit
der Bühne vor und platzierte sich auf dem vor-
gesehenen Platz.

Punkt 11.00 Uhr wurde das Fest von unserer
Präsidentin Christine mit gewohntem Charme
eröffnet und die Garde tanzte den bewährten Gardemarsch.

Abwechselnd zeigten wir (Prinzenpaar, Garde und Män-
nerballett) und befreundete Vereine (Perchalla Starn-
berg, FC Neuhausen und FG Feringa) ihr Programm.
Dazwischen heizte unser DJ Christian Z. dem Publikum
kräftig ein, denn die Temperaturen waren sehr frostig.

An vielen Essens- und Getränkeständen konnten sich
die Besucher kulinarisch verwöhnen lassen.

Für die kleinen Gäste wurden erstmals als neue Attrakti-
on ein Kinder-Ketten-Karussell und das Luftballonspick-
ern geboten. Vier Stunden lang konnten sich Groß und
Klein vergnügen und die Alltagssorgen ein bisschen ver-
gessen.

Ein großes Dankeschön geht an den
BA Laim 25, das Interim, alle Sponso-
ren, unser Publikum und an alle mit-
wirkenden, befreundeten Vereine.

Es war wieder eine gelungene Veran-
staltung.

Wir freuen uns schon aufs nächste
Faschingstreiben am Laimer Anger
am Faschingssamstag 05. März 2011.

Faschingstreiben 2010
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Am Sonntag, 01.Februar 2010 starteten wir unseren 4. Faschings-Frühschoppen im
Hacker Pschorr Bräuhaus. In Zusammenarbeit mit dem Bund Deutscher Karneval,
Landesverband Oberbayern und der Schützengesellschaft SG Falkenhorst Forsten-
ried veranstaltete der FCL dieses gefragte, große Event.

Viele befreundete Faschingsvereine und auch andere
gern gesehene Gäste, dazu viele Gäste der Schützen-
gesellschaften, kamen zu diesem Musikspektakel.

Drei große Musikkapellen spielten im Wechsel zünftige
Stimmungslieder zum
Mitsingen und Mitklatschen. Die Münchner Musketiere,
die Waginger Musi und die Schallmeienkapelle aus An-
kenreute heizten dem begeisterten Publikum so richtig
ein.

4 Stunden wurde geschunkelt, gesungen und viele neue
Freundschaften geschlossen.

In den Musikpausen zeigten, sehr zur Freude der Gäste,
die Laimer Garde, das
Prinzenpaar und das Männerballett kleine Ausschnitte

aus dem
aktuellen
Faschingsprogramm.

Als absolutes Highlight an diesem Tag
spielten die drei Gruppen zusammen zum
großen Finale.

Allen ist dieser tolle Tag in guter Erinne-
rung geblieben.

Für nächstes Jahr laufen schon die Vorbereitungen!

Frühschoppen 2010
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Unser Prinzenpaar 2011 stellt sich vor

Die Geschichte könnte auch unter dem Titel „Emanzipation im Fasching“ stehen.
Vorbei die Zeiten, in denen ein Prinz in spé um seine Prinzessin buhlen musste, ihr
Geschenke offerierte und sie umwarb.

Auf dem Inthronisationsball des FCL im Januar 2010 trat eine HDK´lerin Namens
Petra auf einen Männerballettler mit Namen Dieter zu. Ganz unauffällig und harmlos
kam sie zu ihm und sagte: „Du, ich hab da mal ne Frage. Könntest Du Dir vorstellen
mal Prinz beim FCL zu sein?“

Nichts ahnend tappte der Männerballettler in die ihm gestellte Falle und sagte: „Ja,
klar kann ich mir das vorstellen!“ Und „Zack“ war die Falle zugeschnappt als Petra
fragte: „Würdest Du dann mit mir das Prinzenpaar machen?“ Was blieb Dieter da
noch übrig als zu sagen: „Ja, gerne“. ;-)

Als wir Christine die Neuigkeit mitteilten, grinste sie übers ganze Gesicht und teilte
uns lachend mit, dass wir schon die 2. Anwärter seien. So etwas nennt man in Fa-
schingskreisen wohl Luxusproblem. Wer kommt zuerst dran? :-)
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Unser Prinzenpaar 2011 stellt sich vor

Obwohl noch nichts entschieden war, machten wir uns sofort daran ein Thema zu
finden, das Beiden zusagte, Tänze auszuwählen, zu überlegen, wen wir denn gern
als Trainer hätten und wie wir uns unsere Session vorstellten. Oder war das doch
eher nur die Prinzessin in spè, die anfing alles zu organisieren und den zukünftigen
Prinzen hin und wieder um seine Meinung fragte? Das wird wohl ein offenes Ge-
heimnis bleiben. :-)

Dann kam das Gespräch mit Christine und anschließend das „Los geht´s“ von ihrer
Seite aus. Bei diesem Gespräch wurde uns die ganze gesellschaftliche Tragweite
des Prinzenpaar-Daseins vor Augen geführt und umso motivierter waren wir da-
raufhin, die Sache anzugehen. Wir haben nun konkret nach möglichen Kostümen
gesucht und auch die Trainer waren gleich ins Boot geholt.

An dieser Stelle nun ein herzliches Dankeschön an unsere Trainer(innen) Johan-
na, Tobi, Lothar, Diana.

Ein weiterer Dank gilt unserer Hofschneiderin Rebecca Hoffmann, die mit ihrem
Ideenreichtum und künstlerischem Geschick das Prinzenpaar einkleidete.

Auch ein Dankeschön an unsere Präsidentin, die soviel Vertrauen in uns gesetzt
hat, um uns diese verantwortungsvolle Position zu übergeben.

Zum Schluss wünschen wir unserer Garde, dem Männerballett und den HDK´lern,
sowie unserer Christine, allen Freunden des FCL und natürlich auch uns selbst
eine schöne, humor- und schwungvolle sowie fetzige Faschingssession
2010/2011.

Euer Prinzenpaar 2010/2011

PPetra I. & Dietra I. & Dieter I.eter I.
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In der letzten Session hatten wir 10 Gardemädels, in der neuen Session sind es leider nur 9
Gardemädels.

Noch während des letzten Faschings musste aus gesundheitlichen Gründen, Franziska Lohr
aufhören und begleitete uns nur noch zum Zuschauen bei den Auftritten.

Nicole Schmid, unser langjähriges Gardemädel, hat sich in den Stand der Ehe begeben und
somit ihre Laufbahn in der Garde beendet.

Monika Weitlauer, auch sie hat ihre aktive Zeit als Gardemädchen an den Nagel gehängt.
Sie bleibt uns aber für die Garde als Marschtrainerin erhalten. Außerdem ist sie tänzerisch
als Can Can Mädel weiterhin bei unseren „Wild West Girls“ vertreten.

So waren nach dem Fasching für den nächsten Fasching nur noch 7 Gardemädels bei uns.

Doch durch zwei Neuzugänge können wir 9 Mädls vermelden.

Ein langjähriger Fan, Christina Kinzler hat zu uns gefunden. Aber nicht nur Krissy ist schon
lange ein treuer Fan von uns und wartete bis sie endlich 16 Jahre alt ist, sondern die ganze
Familie ist treu bei unseren Veranstaltungen zu finden.

Sarah Hafizi kam über das Internet zu uns. In der Vergangenheit in Hessen aktiv in einem
Faschingsverein, suchte sie in ihrer neuen Heimat in München auch die Narren. So tanzt sie
jetzt in der Garde mit.

Außerdem weiterhin dabei sind:
Melanie Eikele, Rebecca Hauck, Rebecca Hofmann, Evi Petermaier, Jacqueline Rygol, Anja
Somnitz und Daniela Weitlauer.

Den 3 Mädels, die leider nicht mehr aktiv dabei sind, wünscht der FCL alles Gute und ich
hoffe, wir sehen uns bei anderen Gelegenheiten beim FCL.

Den 2 Mädels, Krissy und
Sarah, wünschen wir alles
Gute für die Faschingszeit,
viel Spaß beim Training und
Freude bei den Auftritten.

Die Laimer Prinzengarde 2011
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Unsere Gardemädels 2011

Melli Anja

Becci

Dani Rebecca
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Unsere Gardemädels 2011

Evi

Krissy Jacqui

Sarah
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Nachwuchsprobleme !!!!! Immer !!!!!!

Wer die Zeitung aufmerksam gelesen hat weiß, das wir in diesem Jahr mit 10 Garde-
mädels auf der Bühne waren.12 Männer waren es beim Männerballett.

Aber, wenn ihr nun glaubt, damit ist der Faschingsclub Laim gut abgedeckt, dann
täuscht ihr euch.

Nach jeder Session, suchen wir Zuwachs für die Garde und auch für das Männerbal-
lett. Dazu natürlich jedes Jahr ein neues Prinzenpaar.

Fühlt ihr euch nun angesprochen????

Na dann gebt einem von uns Bescheid, oder am Besten der Präsidentin. Wir schrei-
ben uns eure Kontaktdaten auf und melden uns nach dem Fasching bei euch.

Im Mai haben wir immer einen Vorstellungstag, wo man uns besuchen kann und vie-
le Fragen beantwortet bekommt.

Also, packt den inneren Schweinehund einmal beim Knack und kommt zu uns. Bei
uns herrscht jede Menge Gaudi, Freizeitgestaltung und natürlich tänzerische und
sportliche Aktivität.

Ob allein, mit Freundin oder Freund, Ihr seid willkommen.
Und für diejenigen, die nicht so gerne im Rampenlicht stehen, aber trotzdem dabei
sein wollen, gibt es hinter den Kulissen auch genug zu tun.

Bitte melde DICH!!!

Neue Männer braucht das Land - und Frauen auch

Nun macht euch los von Zuhause und kommt zu uns, denn wer gerne tanzt, sich
kostümiert und lacht, für den gilt keine Ausrede sondern:

Meldet Euch bei uns!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Christine Rygol
Terofalstr. 125
80689 München
Tel. 70 83 04

Fax. 70 93 96 86
E-Mail. Praesidentin@faschingsclublaim.de
Homepage: www.faschingslcublaim.de

P.S. Leider können wir die ganz jungen Tanzbegeisterten noch nicht in die Garde/das Männer-
ballett aufnehmen. Erst ab 16 Jahren geht der Spaß mit uns und bei uns los. Wenn ihr also

mindestens 16 Jahre alt seit steht Eurer Karriere bei uns nichts mehr im Weg.

WANTED
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Die Trainer der Prinzengarde

Hier kommt wieder das eingespielte Marsch-Trainer-Team Ramona & Moni mit
einer neuen Teambereicherung.
Evi, die jetzt die dritte Session aktiv tanzt, möchte mehr als "nur" mittanzen. Als
Azubi im Gardemarschteam bringt sie viele neue Ideen mit ein.
Wir wünschen Euch viel Spaß mit unserem witzigen und fetzigen Marsch.

Ramona, Moni & Evi

An die Fans des Faschingsclub Laim:

Traurig aber wahr: ein altes Gesicht aus unserem
Trio macht dieses Jahr eine Pause vom Trainerda-
sein. Liebe Dani, wir wollen uns hiermit bei Dir für
Deine Unterstützung in den letzten Jahren bedan-
ken.

Somit begrüßen wir dieses Jahr ein neues, aber
doch altbekanntes Gesicht in unserer Runde. Als
erfahrene Trainerin steigt Diana nun wieder mit ins
Boot.

Mit neuem Teamgeist und einer Spitzenshow wollen
wir dieses Jahr den Fasching mit Euch feiern!

Eure Moderntrainer

Becci, Diana, Jacqui
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Ausflug nach Wächtersbach

Nach zahlreichen Telefonaten und E-Mails war es am Samstag, den 27. März
2010 für 10 Tänzer und 13 Fans endlich soweit: Aufbruch nach Wächtersbach (ca.
50 km östlich von Frankfurt am Main, Hessen).

Um 8:00 Uhr in der Früh trafen sich 23 FCL`er in der
Tübinger Straße, wo uns unser Bus abholte. Nach
etwa 6 Stunden Fahrt und mehreren kleinen Pausen
kamen wir dann endlich in Wächtersbach an, wo wir
schon herzlich erwartet wurden. Dann hieß es erst-
mal „Zimmer“ beziehen. Denn der Wächtersbacher
Radl Verein, von dem die Veranstaltung organisiert
wurde, hatte es mit Zustimmung des Bürgermeisters geschafft, dass wir es uns im
Bürgerhaus in zwei „Krabbelgruppenräumen“ gemütlich machen durften.

Dank unseres Busfahrers haben wir schließlich auch
im Nachbarort eine Wirtschaft bzw. ein Cafe gefun-
den, in dem wir alle essen konnten. Zurück im Bür-
gerhaus begann dann um 20:00 Uhr das MB-
Turnier. 13 verschiedene Männerballette aus der
Umgebung gaben ihr Bestes und haben beeindru-
ckende Choreographien auf die Tanzfläche ge-
bracht. Um 22:00 Uhr war es für uns soweit. Endlich
durften wir tanzen, nachdem der ganze Saal schon

gespannt war, was wir „Münchner“ so zu bieten haben. Als wir dann nach unserem
Hauptprogramm noch den „Schuahplattler“ getanzt haben, tobte der Saal endgül-
tig. Nach einer weiteren kleinen Zugabe gab es für die Gastgeber noch Geschenke
aus München. Eine Brezenkette, eine Wurstkette und ein Original Münchner Bier-
fass von Augustiner hoben die Stimmung noch weiter an.

Um 23:00 Uhr gab es dann die Siegerehrung, bei der sich der FCL gleich zwei
Pokale sicherte. Den ersten Pokal bekamen wir für die weiteste Anreise und der
zweite war die Platzierung im Turnier. Es gab einen ersten, zweiten, dritten und
sonst nur vierte Plätze. Nachdem nun der offizielle Teil beendet war, ging die Party
erst richtig los. Es wurde getanzt, viel mit anderen Vereinen geredet, wie das denn
alles bei uns in München so abläuft und der Höhepunkt war dann das „O`zapfen“
des Fasses, wo es von allen Seiten hieß: „Das ist endlich mal ein richtiges Bier,
das auch schmeckt!“

Am nächsten Tag gab es dann speziell für uns noch ein Früh-
stück vom Veranstalter, bei dem nicht jeder so fit aussah. Fünf
Uhr ist halt doch schon spät, um ins Bett zu gehen.

Mit unseren zwei gewonnenen Pokalen, viel Spaß, a „bissal“ mü-
de und vieler toller Eindrücke machten wir uns, nach dem Erleb-
nis Wächtersbach, am Sonntagmittag wieder auf die sechsstündi-
ge Heimfahrt. Euer Christian
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Unser Männerballett 2011

Auch beim Männerballett hat sich einiges verändert.

Im letzten Jahr zu zwölft auf der Bühne, so auch in diesem Jahr.

Dieter Amereller pausiert für ein Jahr im Männerballett aus blaublütigen Gründen. Dieter
findet man ein paar Seiten weiter vorne in diesem Heft.

Norbert Vogel, unser langjähriger Ballettler und Prinz im 3. Vereinsjahr, verlässt uns nun
auch. Durch viele andere Aktivitäten, unter anderem sein Schützenverein SG Falkenhorst,
bleibt ihm leider keine übrige Freizeit mehr für den FCL.

Stefan (genannt Mausi) Ostermeier muss leider schweren Herzens aus gesundheitlichen
Gründen, das aktive Tanzbein an den Nagel hängen, dafür haben wir einen mehr bei den
HdK’ler, als 2. DJ.

Thomas (genannt Ossi) Kunath auch er muss aus gesundheitlichen Gründen, ein Jahr pau-
sieren. Wir wünschen beiden alles Gute und Gesundheit und dann sehen wir Beide im
nächsten Jahr wieder im Männerballett – wer weiß?

Dafür kommen 4 ehemalige Ballettler zurück.

Robert Kracklauer schwingt nach einer einjährigen Pause wieder das Tanzbein beim FCL.

Yogi Sanktjohanser, auch er kommt nach langer Pause zu uns zurück.

Markus Stark hat seine Schule, die er neben seiner Arbeit besucht hat, auch beendet und
ist nun wieder dabei.

Florian Ziegler hat sich auch einige Jahre Abstand gegönnt, kann aber doch nicht ohne uns
sein.

Alle 4 Männer sind auch ehemalige Prinzen beim FCL und haben nach ihrer Prinzenzeit eini-
ge Jahre im Männerballett getanzt. Nun sind sie wieder dabei – kommen halt einfach nicht
von uns los. Schön!

Dieter und Nobsi wünschen wir bei
ihrer anderen Tätigkeit viel Spaß
und Glück, Stefan und Thomas
wünschen wir alles Gute und unse-
re 4 „neuen“ Männer heißen wir
wieder Herzlich Willkommen.

Außerdem weiterhin dabei sind:

Christian Beck, Walter Beck, Peter
Breit, Tobias Kiesling, Lothar Lohr,
Bernd Rygol, Robert Rygol und
Benedikt Winklhofer
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Unsere Männerballett´ler 2011

Markus Lothar

FloZi Yogi

Bernd Peter



43

Unsere Männerballett´ler 2011

Robby

Benedikt Walter

Tobi Christian

Robert
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Trainer—Männerballett 2011

Servus liebe Faschingsfreunde,

das Laimer Männerballett schwingt ein weiteres Jahr für Euch das Tanzbein.

Auch in diesem Jahr ist das Trainerteam, bestehend aus Bernd, Lothar und
Christian, für die Choreographie der Männer verantwortlich.

Wir wünschen Euch viel Spaß bei unserem Programm.

Eure Trainer

Bernd, Lothar und Christian
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Unsere HDK´ler

Bei den Hinter den Kulissen helfenden Gesichtern hat sich einiges getan.

Weiterhin dabei ist unser DJ Christian Ziegelbauer, er bleibt uns treu erhalten, um immer im
richtigen Moment auf das Knöpfen zu drücken. Als 2. DJ konnten wir unseren Stefan Oster-
maier (Mausi) gewinnen, der ja leider dieses Jahr nicht im Männerballett dabei ist. Gabi
Beck, auch sie ist unsere HdK’lerin der 1. Stunde und lässt es sich nicht nehmen, uns zu hel-
fen und uns alles hinterher zu tragen. Tina Ziegelbauer bleibt auch dabei und ist eine der
guten Seelen bei den helfenden Händen. Nachdem Thomas Kunath (Ossi) dieses Jahr nicht
im Männerballett mit tanzt, aber doch nicht ganz von uns weg will, wird er als HdK’ler fun-
gieren. Diana Lohr knipst weiterhin die Bilder und versucht bei jeder Gelegenheit einen
Schnappschuss zu ergattern. Sabine Stark koordiniert das komplette FCL-Programm im Vor-
feld, damit bis zur Inthro alles zueinander passt.

Aufgehört haben leider:

Petra Winklhofer, ja richtig, letztes Jahr war ihr Name noch Stuckenberger. Ihr Hochzeitsbild
findet man ein paar Seiten weiter in diesem Heft. Für dieses Jahr hat sie sich auch für eine
andere Aufgabe entschieden, lassen sie sich ein paar Seiten weiter vorne überraschen.
Sabrina Ostermeier ist beruflich und mit Kind so eingespannt, dass sie zwar gerne hilft, so-
bald sie da ist, aber leider nicht mehr regelmäßig dabei sein kann. Auch Johanna Fröhlich
ergeht es so. Die Arbeit hält sie leider davon ab. Genauso wie Sabrina Oberacher, Aber Bei-
de wollen versuchen, so oft wie möglich dabei zu sein und dann auch gerne mit anzupacken.
Leider haben wir die Beiden als HdK`ler verloren, doch bleiben sie uns bei den „Wild-West-
Girls“ erhalten.

Bei der Gelegenheit seien auch die vielen
Arbeitskreise erwähnt, die so im Stillen außerhalb
des Faschings in der Vorbereitungsphase sehr aktiv
sind.

Faschingstreiben – Krone – Fahne – PR – Orden –
Faschingszug – Webmaster - Zeitung
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Unsere Wild West Girls 2011

Unsere Gruppe für „außerhalb des Faschings“ hat auch viele neue Gesichter dazu
bekommen. Allerdings haben sich auch ein paar Mädels von der Gruppe verab-
schiedet.

Rebecca Hauck findet man jetzt wieder „nur“ in der Garde, genauso auch Daniela
Weitlauer. Die Beiden haben für ein Jahr den Can Can nur mal ausprobiert, stehen
jetzt aber ausnahmslos der Garde zur Verfügung.

Anja Malek legt eine Babypause ein und widmet sich gerade ihrer neuen Familie,
aber mit dem Wunsch, sobald es geht, wieder dabei zu sein.

Claudia Schedel hat sich nun leider von der Can Can Gruppe verabschiedet und ist
nun ganz für eine andere tänzerische Aktivität zu begeistern.

Es gibt aber auch neue Gesichter bei den Wild West Girls, die in ihrer nun 3jährigen
Bestandszeit, zwei komplett verschiedene Shows auf die Bühne bringen.

Nadine Leonardi machte ein Jahr Pause, nachdem sie vor 2 Jahren bei der Garde
tanzte und hat nun ihren Platz in dieser Gruppe gefunden.

Sabrina Oberacher war auch einmal ein Gardemädel und hat aus gesundheitlichen
Gründen pausiert. Sie findet sich nun auch hier wieder.

Ein komplett neues Gesicht gibt es auch. Isabell Grollmisch suchte eine Sommerbe-
schäftigung und hat sie bei uns gefunden.

Weiterhin dabei bleiben:

Gerlinde Bauer, Gabi Beck, Kerstin David, Johanna Fröhlich, Rebecca Hofmann,
Diana Lohr, Ramona Müller, Monika Weitlauer und Petra Winklhofer.

Wir wünschen allen Mädels weiterhin viel Spaß bei ihrer tänzerischen Tätigkeit und
allen Neuen bei den „Wild West Girls“ viel Erfolg.
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Trainer der Wild West Girls 2011

Hallo liebe Faschingsfreunde,

das Trainerteam der Sommergruppe „Wild West Girls“ besteht nun schon das 3.
Jahr aus Diana Lohr und Gabi Beck.

Mit unseren zwei unterschiedlichen Can Can Programmen dürfen wir Sie, liebes
Publikum, außerhalb des Faschings sehr herzlich begrüßen.

Lassen Sie sich begeistern von flotten Klängen und frechen Tanzfolgen.

Ihre / Eure Can Can Trainerinnen

Diana und Gabi
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Unsere Vereinsaktivitäten

Hüttn:

Kaum ist der Fasching vorbei und der ein oder andere denkt sich „Mei, was mach
ich nur mit meiner ganzen Freizeit“, geht’s auch schon wieder auf die FCL-Hüttn.
Wie in jedem Jahr hat der liebe Berndi alles prächtig organisiert. Und somit fuhren
wir auch in diesem Jahr wieder auf die wunderschöne Hütte ins Kühtai. Die Verpfle-
gung war bestens. Neben den altbewährten „Schinkendudeln“ (=Schinkennudeln
unter vorherigem Alkoholeinfluss) gab es morgens ein ausgezeichnetes Früh-
stücksbuffet. Auch für „flüssige
Nahrung“ war gesorgt. Tja und
hier haben ein paar Damen wohl
zu viel Tequilla erwischt… böse,
böse.

Aber alles was keine Miete zahlt
muss raus!!!

Neben einer „Snowbar“ gab es in
diesem Jahr auch wieder ein
paar lustige Spiele. Somit war es
für alle FCL`ler wieder eine fetzi-
ge Gaudi und wir freuen uns be-
reits aufs nächste Jahr.

Grillfest:

Zur großen Freude aller Mitglieder haben sich Kerstin und Claus bereit erklärt, das
Grillfest in diesem Jahr wieder
bei ihnen am Wörthsee stattfin-
den zu lassen. Da im Vorfeld
auch hier alles perfekt organi-
siert war, konnten wir am
03.07.10 bereits am Nachmittag
mit Kaffee und Kuchen starten.
Wer sich danach nicht im kühlen
Nass erfrischte, hatte die Mög-
lichkeit mit der deutschen Natio-
nalmannschaft mit zu fiebern.
Public Viewing am Wörthsee,

fein!
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Während die meisten sich das Spiel anschauten, drehte auf dem Grill die von unse-
rem neuen PP gesponserte Sau ihre Runden unter der Leitung von Präsi-Papa
Hans. Pünktlich zum Abendessen konnten wir dieses leckere Schmankerl zusam-
men mit den vielen verschiedenen Salaten verzehren, hmmm. Danach stimmten wir
noch über den aktuelle Orden ab und dann wurde bis in die Puppen mit Musik & Co.
gefeiert. Leider konnten die paar FCL’ler, die ihre Zelte aufgeschlagen hatten, am
nächsten Tag nicht gemütlich frühstücken, da die Mücken die Oberhand hatten.
Trotzdem werden wir dieses Event nicht vergessen.

Unsere Vereinsaktivitäten

Wiesn:

Mit Hendl und einem süffigen Bier brachten sich die FCL`ler am 23.09.10 auf der dies-
jährigen Wies`n in Stimmung, um dann aus vollem Hals „I wui wieda ham… Skandal
im Sperrbezirk... Hey Baby …“ und noch viele weitere Hits zu singen. Fesch waren`s
alle, in Ihren Lederhosen und Dirndln. Wer da nicht dabei war, der hat wirklich was
verpasst. Danke an Walter für die Organisation.

Denn nicht nur der Fasching mit de Laimer is schee…auch die Wies`n - ole!
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VIELEN DANK!
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Wedding News

Christina (Chrissie) und Helmut, beide waren einmal Prinzes-
sin und Prinz, aber jeder in einem anderen Jahr. Lange
wussten wir nicht, dass es bei den Beiden gefunkt hat, bis sie
dann nach einem Fasching am Aschermittwoch beim traditio-
nellen Fischessen die Katze aus dem Sack gelassen haben.
Und jetzt, ja jetzt haben sie in kleinem Kreise geheiratet.

Am 10. Februar 2010 gaben sie sich im Standesamt in
Ebersberg das Ja-Wort und feierten anschließend im Fidelio.

Nicole (Nici), unser langjähriges Gardemädel, und ihr Mar-
tin, haben sich nun auch getraut. Mit der Hochzeit hat Nici
nun aber auch leider ihre aktive Zeit als Gardemädel an
den Nagel gehängt und widmet sich ganz ihrem Martin o-
der der neuen Familie?

Am 9. April 2010 heirateten sie im Standesamt in der Rup-
pertstraße in München, anschließend fand die Hochzeits-
feier in der „Neuen Fasanerie“ in Obermenzing statt.

Petra und Benedikt, eine unserer fleißigen HdK’lerinnen
und der Prinz. Sie kamen aber bereits als Paar zu uns.
Nachdem Petra durch ihren Benedikt Faschingsluft ge-
schnuppert hatte, ist sie bei uns geblieben, wie auch Bene-
dikt. Während sich Benedikt auf seine Prinzenzeit kon-
zentriert hat, hat Petra bereits die Hochzeit im Kopf ge-
plant.

So dass sie dann am 5. Mai 2010 standesamtlich in Mün-
chen geheiratet haben. Am 8. Mai 2010 fand die Hoch-
zeitszeremonie und Feierlichkeit am Ammersee statt.

Wir wünschen allen Hochzeitern alles Gute und viel Glück
auf ihren gemeinsamen Lebenswegen.
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Baby News

Familie Malek ist nun zu Dritt.

Anja unser langjähriges Gardemädel und Can Can Mädel hat zusammen mit
Christian, langjährigem Männerballettler, ein kleines Mädchen zur Welt gebracht.

Am 17.07.10 um 4:22 Uhr wurde Marlene mit 52 cm und 3700 Gramm in der Kreis-
klinik Ebersberg geboren.

Familie Emmer ist nun auch zu Dritt.

Chrissie unsere Prinzessin, Vorstandsmitglied, Gardemädel, Trainerin und Foto-
grafin hat mit ihrem Helmut, Prinz, Männerballettler und Webbie ein Mädchen, die
kleine Nina, zur Welt gebracht.

Ihr habt richtig gelesen, die Zwei stehen doch auch auf der Hochzeitsseite. Ja, sie
haben dieses Jahr gleich alles auf einmal gemacht.

So erblickte Nina am 18.09.10 um 04:39 Uhr mit 51cm und 3510gr das Licht der
Welt.

Wir wünschen Euch frischgebackenen Eltern alles Gute, viele schöne Stunden mit
Eurem Sonnenschein und ruhige Nächte.
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Prinzessin steigt ins Auto ein, ihr erster Satz:
“Habe ich heute überhaupt eine Hose an?“

„Hey du, ja du hast auch keine solche Spannung wie früher!“

„Sag mal, trägst du deinen Sack immer spazieren?“

„Hey du, hast du heute normal dabei, oder nur Schnürrl?“

Prinzessin sagt: „Typisch Ruddelmäßig!“ Präsi überlegt:
„Was will sie heute mit Nudeln?“

„Wenn ich unten nichts spühre , dann fällt er gleich zusammen.“

Mein Kiefer tut schon weh, ist total anstrengend!

Runter! Hoch! Wo ist mein Cola!

Bei mir reagiert er überhaupt nicht!

Durch das lange Warten bei den Zwei, wird meiner ganz weich!

Meiner is scho lang ganz weich!

Je länger es dauert, desto kürzer wird er!

Outtakes der letzten Saison
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